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Bad Haller Kurier: 
Herr Bürgermeister 
Aschauer, danke dass 
sie für dieses Gespräch 
Zeit gefunden haben. 
Wa s  kö n n e n  S i e 
unseren LeserInnen 
aus der „Amtsstube“ 
erzählen?

A schauer:  Zuerst 
möchte ich mit den 
Ehrungen beginnen. 

Rettungsrat Leopold Oberndorfer hat die OÖ 
Rettungsmedaille in Silber für seinen langjährigen 
Dienst beim Roten Kreuz erhalten. Dr. Walter 
Loos erhielt für seinen Verdienst als Rote Kreuz- 
und Feuerwehrarzt, für seine Verdienste um 
die Jodforschung und Leiter der Paracelsus-
Gesellschaft für Balneologie den Titel Medizinalrat 
verliehen.
Das Goldene Verdienstzeichen der Republik 
Österreich wurde Bgm a.D. Johann Grasl für 
sein langjähriges Wirken als Bürgermeister 
von Bad Hall verliehen. Die Auszeichnungen 
wurden im Steinernen Saal des Landhauses 
von Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und 
Gesundheitsminister Alois Stöger überreicht.
Ich möchte mich bei jedem der Geehrten sehr 
herzlich für seine Arbeit und sein Engagement zum 
Wohle unserer Gemeinde bedanken.
Weiters darf ich nochmals persönlich und namens 
der Stadtgemeinde Bad Hall gratulieren.
BHK: Wir gratulieren auch herzlich den Geehrten. 
Herr Bürgermeister, was ist der Status Quo in 
Sachen Bauarbeiten?
Aschauer: Die Errichtung des Urnenfriedhofes 
ist zur Zeit in Vorbereitung. Die tatsächlichen 
Bauarbeiten finden Ende Juli und im August statt. 
Der Fertigstellungstermin ist Ende August. Vor 
ca. drei Wochen habe ich mit Hausbewohnern der 
Gustav-Mahler-Straße und dem Leiter unseres 
Wirtschaftshofes die Friedhofseinzäunung 

besichtigt und eine gemeinsame Lösung 
gefunden. Noch im heurigen Sommer wird von 
den Mitarbeitern unseres Wirtschaftshofes ein 
provisorischer Sichtschutz montiert. Voraussichtlich 
in der zweiten Augusthälfte werden die Dr. Rabl-
Straße und die Paracelsus-Straße asphaltiert. 
Eingeleitet ist auch die Sanierung der Römerstraße 
von der Schulstraße bis zur Stelzhamer-Straße. 
Wann die Arbeiten durchgeführt werden, muss 
noch abgestimmt werden.
BHK: Es gibt aber noch eine neue Errungenschaft 
in der Kurstadt.
Aschauer: Im Vorjahr wurde das Behinderten-
Abteil des öffentliche WC ś in der Eduard-Bach-
Straße mit einem Euro-Schlüssel ausgestattet. 
Die Eingangstür war jedoch, besonders für 
Rollstuhlfahrer, ein großes Hindernis. Ich wollte 
damals sofort Abhilfe schaffen und die Eingangstür 
austauschen. Dabei sind Schwierigkeiten 
(Denkmalschutz, Technische Ausführung) 
aufgetreten, die erst bewältigt werden mussten. 
Umso mehr freut es mich, dass nunmehr der Einbau 
einer sich automatisch öffnenden Tür erledigt ist. 
Somit können Menschen mit Beeinträchtigung das 
WC leichter erreichen.
BHK: Unsere Kurstadt ist bekannt für den schönen 
Stadtplatz. Doch bist jetzt musste man auf den 
Springbrunnen verzichten. Warum sprudelte dieser 
nicht?
Aschauer: Mit etwas Verspätung wurde heuer 
der Springbrunnen auf dem Hauptplatz in 
Betrieb genommen. Grund dafür ist die extreme 
Verkalkung der technischen Anlage. Trotz 
aufwändiger und intensiver Reinigungsarbeiten 
waren die Düsen und Rohrleitungen sofort wieder 
durch Kalkablagerungen blockiert.
Ich danke dem Leiter unseres Bauhofes Herrn 
Walter Hotz und seinem Team für die Idee und 
Konstruktion einer vorläufigen Lösung.
Zum Abschluss möchte ich noch zum Stadtfest am 
22. August einladen.
BHK: Herr Bürgermeister, danke für das 
Gespräch!

Themen, die uns betreffen

  Bürgermeister Franz Aschauer im Gespräch:

Bad Haller Kurier – Juli 2009 
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Probleme beim Wander-
weg 13 (St. Blasien 
Rundwanderweg)

Durch einen Besitzwechsel 
der Liegenschaft zwischen 
den Höfen Eglsee und 
Breidheider g ibt es 
Schwierigkeiten mit der 
Beschaffenheit des beliebten 
Wanderweges zwischen 
Bad Hall und St. Blasien. 
Der stark frequentierte 
Wanderweg wurde im 
Frühjahr umgeackert 
und ein Passieren war 
nur schwer möglich.	   
Sämtliche Interventionen 
der Bürgermeister von 
Adlwang (Mag. Franz 
Hieslmayr) und Pfarr-
kirchen (Herbert Plaimer) 

blieben bei Frau Rosa 
Panhuber ohne Gehör. 

Derzeit ist nur ein schmaler 
Streifen durch ein Maisfeld 
begehbar, welchen wir durch 
unsere Wandergruppen 
und viele private Nutzer 
geschaffen haben.	
Wir werden weiterhin 
versuchen, den Wanderweg 
in der gewohnten Qualität 
wieder herzustellen. Sollten 
wir keine Einigung mit 
der Grundeigentümerin 
erzielen, werden wir die 
Möglichkeiten, welche uns 
das Oö Tourismusgesetz 
in Sachen Einräumung 
von Zw a ng sre chten 
bietet, nutzen.	  
                  Gerhard Lederer

Das kann doch nicht wahr sein!

So geht das nicht! Tourismusdirektor Gerhard Lederer vor dem 
willkürlich umgeackerten „Wanderweg“ durch das Maisfeld der 
bereits nach kurzem Regen unpassierbar ist.
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Seit 20. August 2001 ist 
Bad Hall Stadt. Am 22. 
August wird dies mit 
einem riesigen Stadtfest 
gefeiert.

Eine Stadterhebung ist 
eine Anerkennung 

der wirtschaftlichen und 
kulturellen Entwicklungen, 
die in Bad Hall über 
Generationen hinweg 
geleistet wurden und 
werden. Neben der 
traditionellen Kurstadt hat 
sich Bad Hall zum Zielpunkt 
für Tagestouristen und 
vor al lem zu einem 
beliebten Einkaufszentrum 
entwickelt. Wirtschaft 
und Vereine präsentieren 
sich vom Kirchenplatz 
bis zum Stadttheater.	  
Auf fünf Bühnen spielen von 

der Stadtkapelle über die 
Big Band Bad Hall. Blues, 
Soul, Rock vom Feinsten - 
von „CC Rider“ mit Country 
Musik über „Mikados“ , 
„Keep Cool“ bis „RITVA“, 
„Holiday“, „Schnecken-
Checka“, „Family Funk“, 
„Crash 33“, „Nevermind“ 
und viele andere.  

Ein Höhepunkt ist sicherlich 
der Auftritt der „The Beatles 
Double Group“. Sie bringen 
eine aufregende Rock and 
Roll Show ab 18:00 Uhr auf 
Hauptbühne. Die Auftritte 
des Männerballetts des 
Bad Haller Carnevalsclubs 
sowie der Auftritt des 
Tanzstudios Dance Work 
und die Showtanzgruppe 
der Naturfreunde bzw. die 
Budosportvorführungen 

auf der Hauptbühne sind 
ein Erlebnis für die ganze 
Familie. 

Weiter Höhepunkte sind der 
„Human Table Soccer Cub“ 
der Sparkasse Kremstal 
Pyhrn AG beim Gasthof 
Hametner und der Raika 
Race Cup am Kirchenplatz. 
Hier ist die Carrera-
Rennbahn-Ausscheidung 
der Raiffeisenbank Bad 
Hall. 

Der „Fernsehkasperl“ darf 
um 15:00 Uhr und um 
17:00 Uhr natürlich nicht 
fehlen. Das Spielmobil 
der Kinderfreunde ist bei 
der Pizzeria Campanile 
zu Gast. In der Zeit von 
14:00 bis 18:00 Uhr gibt 
es im Handwerk- und 

Heimatmuseum Forum 
Hall für Stadtfestbesucher 
einen „Tag der offenen Tür“. 
Eine gute Gelegenheit die 
sehenswerte Ausstellung 
„Fasching“ des BHCC zu 
besuchen. Die Schupf ’n 
Perchten verwöhnen Sie 
mit Speck und Most in der 
Eduard Bach Straße.

Stadtfest Bad Hall am 22. August
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Beinahe abgeschlossen 
ist der Neubau des 

Altstoff-Sammelzentrums 
an der B 122.
Das neue ASZ in Bad Hall 
ist für die Stadtgemeinde 
Bad Hall und die um-
l iegenden Gemeinden 
Rohr, Waldneukirchen, 
Pfarrkirchen und Adlwang 
vorgesehen.

Im Altstoffsammelzentrum 
in der Linzer Straße ist am 

Freitag, 28. August letzter 
Anlieferungstermin.  
Am 1. und 2. September ist 
wegen Übersiedlung keine 
Anlieferung möglich! 

Ab Freitag, 4. September ist 
das neue ASZ in Betrieb.
Es sind Parkplätze für 
die Anlieferung in aus-
reichender Zahl vorhanden. 
Die Zu- und Abfahrten 
werden durch ein Ein-
bahnsytem geregelt. 

Eröffnung des neuen ASZ
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Am 5. Juli, nach einem 

 gemeinsamen Gottes-
dienst, konnten die Eltern mit 
ihren Kindern bei Spiel und 
Spaß das Kindergartenjahr 
ausklingen lassen. Damit 
fand der Jahresschwerpunkt 
„ mit allen Sinnen bewusst 
durchs Leben“ seinen 
Höhepunkt und seinen 
Abschluss. Die Auswahl 
der Spielstationen war 
groß. Sackhüpfen, Tastweg, 
Holzschneiden, Stiefel 
werfen, Scheibtruhenrally, 
Farbschleuder, Kräuter 
erkennen u.v.m.
Die Stationen waren auf 
alle Sinne ausgerichtet. 
Diese durften jeweils ein 
Elternteil gemeinsam mit 
seinem Kind  ausprobieren. 

Selbstverständlich war 
auch für den Geschmacks-
sinn bestens gesorgt . 
E i n  Z aub erer,  s ow ie 
ein gemeinsamer Luft-
ba l lonstar t beendeten 
dieses schöne Fest.

„Sinnesfest“ im Kindergarten
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Am 24. Juni feierte 
der  K i nderhor t 

Kunterbunt das alljährliche 
Sommerschlussfest. Mit 
einem bunten Programm 
im Turnsaal. Neben dem 
eigens für diesen Anlass 
komponierten Lied „So 
ein toller Hort“ wurde das 
Publikum durch einen 
türkischen Tanz, ein 
Spinnenlied aus Amerika 
und ein Flötenensemble 
bestehend aus Paul und 
Marie, durch das Hortjahr 
geführt. Den Abschluss 
bildete eine Modenschau, 
die wie auch der Hort in 
diesem Schuljahr, „Eine 
Reise um die Welt“ als 

Thema hatte. 
Gemeinsam mit Eltern und 
Geschwistern konnten die 
Kinder ihre Geschicklichkeit 
bei verschiedenen Spiel-
Stationen testen und fleißig 
Punkte sammeln. 
Abgerundet wurde der 
Abend durch die Krönung 
d e s  P u n k t e k ö n i g s 
u n d  d i e  A u f l ö s u n g 
s o w i e  S i e g e r e h r u n g 
des Schätzspiels.	   
Das Hortteam dankt allen 
die dazu beigetragen haben, 
dass dieses Fest wieder ein 
voller Erfolg wurde und 
wünscht allen Kindern und 
deren Eltern schöne und 
erholsame Ferien.

Sommerschluss - Kinderhort

In einem Leserbr ief 
s c h r e i b t  u n s  H e r r 
Gerhard Hirschheiter 
über die, seiner Meinung 
nach großen Unordnung 
bei den Mülltonnen am 
Bad Haller Friedhof. Für 
ihn spielt die Sauberkeit 
am Friedhof eine große 
Rolle. „Drei Tage vor 
dem Muttertag türmen 
sich die Plastikbehälter 
au f  und neben den 
Mülltonnen“ beschwert er 
sich in seinem Leserbrief. 
H e r r  H i r s c h h e i t e r 
schreibt weiter, dass es 
vor allem an Feiertagen 

wie Allerheiligen oder 
eben dem Muttertag 
extrem sein soll. Weiters 
sind Ansammlungen 
v o n  P l a s t i k m ü l l , 
B l u m e n t ö p f e n  e t c . 
am ganzen Friedhof 
ve r t e i l t .  Au ß e rd e m 
werden kompostierbarer 
Abfall und Plastikmüll 
nicht ordnungsgemäß 
getrennt.
Da wir leider nicht in der 
Lage sind, uns um dieses 
Problem zu kümmern, 
haben wir diesen Brief an 
die Gemeinde Bad Hall 
weitergeleitet.

  Leserbrief
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Bande, die in der Jugend 
geschlossen werden, 
halten meist ewig. Hier die 
Geschichte eines Bäckers 
der das Alpenvorland 
gegen die Goldküste 
Australiens tauschte.

Einst war in Molln ein 
Bäckergeselle namens 

Karl Raberger der in Bad 
Hall seine „Brötchen 
verdiente“. Da der tägliche 
Arbeitsweg zu lang war, 
wurde Karl herzlich von 
der Familie Födinger aus 
St. Blasien aufgenommen. 
Gemeinsam mit deren 
Tochter Elfi  arbeitet Karl in 
der Bäckerei Moser in Bad 
Hall. Es entwickelte sich 
eine Freundschaft, welche 
über die Jahre stärker 
wurde. Doch nach einiger 

Zeit folgte Karl dem Ruf 
in das große unbekannte 
Australien und er verließ 
Österreich Richtung Sydney 
im Jahr 1955. Nach zwei 
Jahren in der „Opernstadt“ 
zog es ihn nach Melbourne, 
wo er sich als 22jähriger 
eine Backmaschine kaufte.	
Durch seinen Fleiß und 
Geschäftstüchtigkeit wurde 
seine „Karls Good Stuff 
Bakery“ dort zum größten 
Bäckereibetrieb. Inzwischen 
hatte Elfi in Bad Hall ihren 
Rudi Oberreiter geheiratet. 
Über all die Jahre und 
über all die Entfernung 
hielt die Freundschaft der 
Jugendfreunde. Karl setzte 
sich vor einigen Jahren 
zur Ruhe und besucht nun 
jedes Jahr die alte Heimat 
und auch die Familie 

Oberreiter. Denn vor allem 
seine Heimat Molln und 
die Berge der Alpen haben 
es ihm angetan. Mit den 
Obereiters schließt sich der 
Kreis zum „Moser“, denn 
Sandra und Rudi Oberreiter 
betreiben jetzt das Cafe 
Moser, dass seinerzeit 
das Verkaufsgeschäft der 
Bäckerei im Ort war, in der 
Karl in seinen Jugendjahren 
arbeitete. Aus Liebe zur 
alten Heimat hat sich der 
Bäcker in Queensland an 
der Goldküste ein Holz-
haus im Almhüttenstil 
gebaut. Er besitzt auch 
einige original restaurierte 
PUCH-Motorräder die er 

sich von verschiedenen 
Jugendfreunden nach-
schicken lies. Mit denen 
fährt er auch heute noch. 
Auch seine Frau Irmgard, 
die ursprünglich aus 
Deutschland stammt, 
sein Sohn und seine 
Tochter sind begeisterte 
Österreich-Fans.  
Besonders schwer fiel ihm 
diesmal der Abschied. 
Auf Grund seines et-
wa s a ngesch lagenen 
Gesu nd heit szu st a ndes 
wird er wohl seine geliebte 
Heimat nicht mehr be-
suchen können, meinte er 
mit Tränen in den Augen 
beim Abschied.

Eine Freundschaft die über 13.000 Kilometer hält

Eine Freundschaft bis ans andere Ende der Welt. vlnr. Irmgard 
Raberger, Elfi Oberreiter, Karl Raberger                             Fotos: privat

Ein Stück Heimat - Karl‘s „Almhütte“, davor sein österreichisches
PUCH-Motorrad an der australischen Goldküste 
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Eine Hörbeeinträchti-
gung stellt den häufigsten 
S i n n e s d e f e k t  b e i m 
Menschen dar. Heute kann 
man mit einfachen und 
vor allem schmerzlosen 
Diagnosemitteln diese 
Erkrankung feststellen.

Ein bis drei Neugeborene 
vo n  10 0 0  G e b u r t e n 
haben eine Hörstörung 
unterschiedlicher Aus-
p r ä g u n g ,  wo b e i  e i n 
N e u g e b o r e n e s  t a u b 
ist. Betrachtet man die 
Innenohrstörungen, so sind 

1/3 nicht genetisch und 2/3 genetisch verursacht, wobei 
sich diese Störung auch erst später im Leben eines Kindes 
entwickeln kann. Es ist daher sehr wichtig die zweite 
eigens dafür eingeführte MUKI-Paß Untersuchung im 
siebten bis zehnten Lebensmonat bei einem HNO-Arzt 
durchführen zu lassen.
Auch nach dieser Zeitspanne sollte man beim geringsten 
Verdacht eine Hörprüfung  durchführen lassen.
Die Einführung des Neugeborenen-Hörscreenings Ende 
der 90er Jahre machte es erstmals österreichweit möglich, 
Hörstörungen so früh wie möglich zu erkennen. Bei 
dieser einfach durchzuführenden Untersuchung werden 
beide Ohren des Babys rasch und schmerzlos auf ihr 
Hörvermögen getestet.
Die ist deshalb so wichtig, da das Hören für das Erlernen 
von Sprache unerlässlich ist. In den ersten vier Jahren 
werden die Nevenzellen des Sprachzentrums „verschaltet“ 
indem sich sogenannte Entwicklungsfenster öffnen. Nach 
dem vierten Lebensjahr werden diese Fenster deutlich 
weniger, ab dem zehnten bleiben sie verschlossen. Nach 
dieser „kritischen Zeitperiode“ ist dies nicht mehr 

möglich und der Spracherwerb bleibt aus. Mit der zuvor 
genannten Screening-Methode und der genaueren 
Hirnstammaudiometrie (eine Hirnstrommessung bei 
der die Hörbahn herausgefiltert wird) hat man heute 
Meßmethoden zur Verfügung, die keine aktive Mitarbeit 
des Kindes erfordern und die Hörschwelle sehr genau 
bestimmen können.
Denn um ein Kind der optimalen Therapie zuführen zu 
können muss man die jeweilige Hörschwelle relativ genau 
kennen.
Bei einer Innenohrschwerhörigkeit reicht das Thera-
piespektrum von einer HG-Versorgung bis zu einer 
Cochlear-Implantation. Bei letzterer wird das kaputte 
Innenohr durch einen „Hörcomputer“ ersetzt und die 
Hörinformation über elektrische Impulse direkt an den 
Hörnerv weitergeleitet. Das menschliche Gehirn ist so 
flexibel, dass es diese im Vergleich zu Normalhörenden 
deutlich abweichende Information  zu normalen Hör- und 
Spracheindrücken verarbeiten kann.
Bei frühzeitiger Versorgung kann das Kind vollkommen 
normal die Sprache erlernen und häufig eine Regelschule 
besuchen.
Eine weitere sehr häufig bei Kindern auftretende 
Erkrankung ist der Mittelohrerguß. Hier sind die 
Mittelohrräume anstelle von Luft mit zähem Schleim 
gefüllt. Flüssigkeit wirkt wie ein Schallblock und erzeugt 
eine deutliche Mittelohr-Schwerhörigkeit. Ist dieser 
Mittelohrerguß dauernd vorhanden, hört Ihr Kind 
sehr schlecht und dies wirkt sich sehr negativ auf die 
Sprachentwicklung aus.
Mit einfachen und vor allem schmerzlosen Diagnosemit-
teln kann man diese Erkrankung feststellen. 
Die Therapie reicht von Belüftungsmaßnahmen 
(„Ohrballon“) bis zu einer kleinen Operation. Behandelt 
gehört ein über mehrere Wochen bestehender 
Mittelohrerguß auf jeden Fall.
           			       OA Dr. Michael Moser, Bad Hall

Hörschäden bei Kindern und ihre Behandlung 

Ist der neue Eingang zur 
öffentlichen WC-Anlage 

in der Eduard-Bach-Strasse 
beim Forum Hall. Durch 
den Einbau einer sich 
automatisch öffnenden Türe 
ist das WC jetzt leichter 
erreichbar. Insbesondere 
für Rollstuhlbenützer 
und Mitmenschen mit 
Beeinträchtigung stellt 
dies eine wesentliche 
Erleichterung dar.

Besonders lobenswert

Fo
to

: R
au

h



Seite 10 Bad Haller Kurier – Juli 2009

Manfred Essl bemüht sich 
intensiv für eine bessere 
Zugverbindung für den 
Kurb e z irk  im ÖBB -
Schienennetz.

Die Kurstadt Bad Hall 
samt den umliegenden 

Gemeinden war schon 
immer ein wichtiger 
Knotenpunkt in der Region 
Pyhrn-Priel. Der bekannte 
Wetterbeobachter Manfred 
Essl fordert einen IC-
Halt in Rohr/Bad Hall für 
die Pendler der Region. 
Zielstrebig nahm er Kontakt 
mit Bundespräsident 
Heinz Fischer, Kanzler 
Werner Faymann sowie 
Landespolitikern auf. „Der 
Bahnknoten in Rohr/Bad 
Hall ist der zweitwichtigste 
am Pyhrn, man fährt mit 
den Bussen von der Schiene 
Steyr-Wels alle Züge an bis 
20:00. Täglich benutzen in 
Rohr/Bad Hall 500 Pendler 
die Bahn, ein IC-Halt wäre 

sehr wichtig. Leider fahren 
die IC- Züge bis Kirchdorf 
durch, obwohl Bad Hall 
und Umgebung 9500 
Einwohner hat. Wenn in 
Windischgarsten die IC-
Züge einen Halt machen 
und dort nur 360 Pendler 
täglich die Bahn benutzen, 
dann müsste es sich für den 
Knotenpunkt Rohr/Bad 
Hall auch rentieren, erklärt 
Essl seine Bestrebung. 
Auch im OÖ Landtag hat 
Essl sein Anliegen schon 
vorgebracht.
Ob das heurige Wahljahr 
zum Erfolg verhilft, kann 
jetzt noch nicht gesagt 
werden. 
Eins ist auf jeden Fall 
k la r.  Fa l l s  d ie  ÖBB 
nicht einlenkt, war dies 
die letzte Bestrebung 
von Manfred Essl, den 
Kurbezirk nicht völlig von 
dem Österreichischen 
Schienennetz zu nehmen. 

IC-Halt für Bad Hall gefordert

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren
 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des 
festgesetzten Eintragungszeitraumes, das ist
 
Montag, 		  27. Juli 2009 von 8 bis 16 Uhr
Dienstag, 		  28. Juli 2009 von 8 bis 20 Uhr
Mittwoch,		  29. Juli 2009 von 8 bis 16 Uhr
Donnerstag,		 30. Juli 2009 von 8 bis 20 Uhr
Freitag,		  31. Juli 2009 von 8 bis 16 Uhr
Samstag,		  1. Aug. 2009 von 8 bis 12 Uhr

Sonntag,		  2. Aug. 2009 von 8 bis 12 Uhr
Montag, 		  3. Aug. 2009 von 8 bis 16 Uhr
 
in den Text des Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in 
die Eintragungsliste erklären.
Die Eintragung hat außerdem den Familien- und 
Vornamen sowie das Geburtsdatum des (der) 
Stimmberechtigen zu enthalten.

  Volksbegehren  „Stopp dem Postraub“

Der Wettergott  war den 
Veranstaltern heuer 

nicht besonders gut gesinnt. 
Das tat der guten Stimmung 
im Ausweichquartier im  
Gästezentrum keinen 
Abbruch. Die Besucher  
wurden von der Trachten-
kapelle Hilbern beim 
Frühschoppen bestens 
unterhalten und die vielen 
fleißige Hände kümmerten 
sich um das wohl der Gäste.

Ein besondere Dank an 
diese Stelle an Hermann 
Irnberger mit seinem Team, 
die seit über 20 Jahren das 
Pfarrfest organisieren.
Auch der Spaß kam nicht 
zu kurz. Unter den strengen 
Augen prominenter Gäste 
versuchten sich Sr. Renate 
und Frather Franz Ackerl  
im  „Melken“ an einer ganz 
besonderen „Kuh“.

Katholisches Pfarrfest 
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Der Volleyballverein 
und die Stadtgemeinde 

Bad Hall veranstalten am 
Sonntag, 30. August den 
ersten offiziellen Kurpark-
Lauf in Bad Hall.
Im vergangenen Ja hr 
f a nd  e i n  Ho b by l au f 
statt, welcher von allen 
Seiten wohlwollend und 
mit viel (Lauf )-Freude 
aufgenommen wurde. Heuer 
haben sich die Veranstalter 
für die Läuferinnen und 
Läufer jeden Alters einige 
Möglichkeiten überlegt, 
sportlich und ehrgeizig „am 
Laufenden zu bleiben“. Alle 
Kinder von fünf bis neun 

starten beim „Speedy-
Gonzales-Kinderlauf“ rund 
um die Kreisverkehre. Start 
ist um 9:30 Uhr.
Der Hauptlauf startet um 
10:00 Uhr und bietet mit 
dem „Wyle E. Coyote-Lauf“ 
und dem „Roadrunner-
Lauf “ (4.5 km/2 Runden 
bzw. 9 km/4 Runden) zwei 
Distanzen, welche die 
Teilnehmer in den Kurpark 
und den Stadtplatz führen.
Sportliche Anreize bilden 
neben den Einzelwertungen 
die Vereinswertung, die 
Firmenwertung, die Sie-
u nd-Er-Wer t u ng  u nd 
d i e  S c hü l e r we r t u n g . 

Nähere Informationen 
und Anmeldung unter	  
www.kurpark-lauf.at.

1. offizieller Kurpark-Lauf am 30. August

Der Erlebnis-Golftag 
beim Golf Club 

Herzog Tassilo war ein Fest 
für die ganze Familie. Bei 
diesem Gratis-Erlebnistag 
konnten die am Golfsport 
interessier ten Gäste 
hautnah die Atmosphäre 
eines Golfplatzes erleben. 
Die tei lweise sehr 
talentierten Versuche, unter 
Anleitung der Professionals 
Bälle zu schlagen, endeten 
letztlich bei Einigen schon 
in Weiten von 150 Metern.
Bei m a nsch l ießenden 

Weißwurst essen, zu dem 
der Golf Club Herzog 
Tassilo eingeladen hatte, 
wurden dann die Eindrücke 
und ersten Erfahrungen 
ausgetauscht.
N a c h  d e m  P ut t i n g-
Wet tbewerb kam das 
Highlight des Tages: Alle 
Teilnehmer erhielten bei 
einer Konvoifahrt mit E-
Cars einen Eindruck von 
der Weit läuf igkeit der 
Anlage des Golf Clubs 
Herzog Tassilo.

Erlebnis-Golftag für Familien
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Nach schon lieb gewon-
nener Tradition findet 

auch im heurigen Sommer 
wieder ein Galakonzert 
im Kurpark bzw. bei 
Schlechtwetter im Bad 
Haller Gästezentrum statt. 
Der Tag der Österreich-
ischen Kurmusik wird heuer 
ganz besonders aufgewertet. 
U n s e r  l a n g j ä h r i g e r 
Kapellmeister, Hr. Kons. 
Ulrich Steskal, wird an 
diesem Abend offiziell 
den Dirigentenstab an 
seinen Nachfolger Arnold 
Ren ha rdt  übergeben . 
Ulrich Steskal hat aus 
eigenem Wunsch nach 27 
Jahren einen Nachfolger 
gefunden und damit eine 

reibungslose Übergabe in 
die Wege geleitet. 
Das Konzert beginnt um 
19:30 Uhr, als Gast dieses 
Abends wird die Sopranistin 
Gabriele Puttinger aus 
Oberösterreich auftreten. 
Natürlich wird Ulrich 
Steskal im Rahmen dieses 
Konzertes entsprechend 
gewürdigt werden. Mit 
zahlreichen Wegbegleitern 
und Ehrengästen ist zu 
rechnen. 
Dieses Konzert wird ein 
Dankeschön an Ulrich 
Steskal und seinen un-
ermüdlichen Einsatz für 
die Bad Haller und um die 
gesamte Österreichische 
Kurmusik sein.

Konzertevent am 27. August 

Kons. Ulrich Steskal mit seinem Nachfolger Kplm. Arnold Renhardt
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Mit einer kleinen 
Überraschung en-

dete der Europakongress 
des Triathlonverbandes 
im holländischen Holten. 
Der Bad Haller Helmut 
Kaufmann setzte sich gegen 
drei weitere Kandidaten 
klar durch und wurde 
von den Delegierten 
zum Vizepräsident der 
Europäischen Triathlon 
Union und damit zum 
zweithöchsten Funktionär 
des europäischen Tri-
athlonsportes gewählt. 
Die Stichwahl gegen den 
russischen Präsidenten 
Anatoly Korobov gewann 
er mit 17 zu 13 Stimmen.
Kaufmann: „Toll einmal 
die große Sportnation 
Russland gesch lagen 
zu haben. Wir bleiben 
aber trotzdem Freunde“.  
Die ETU mit 42 nationalen 

Verbänden ist der größte 
kontinentale Verband 
im Rahmen der ITU-
Welt verband. Europa 
stellt derzeit ca. 65% aller 
Athleten bei Olympischen 
Spielen und im Weltcup. 
Zur Zeit gehören dem 
Weltverband knapp 130 
Nationen an. Kaufmann hat 
die letzten 6 Jahre im ETU 
Development Committee 
mitgearbeitet und da vor 
allem mit Spanien dem 
südamerikanischen Kon-
tinent PATCO neue Impul-
se für den Triathlonsport 
gegeben.		   
Seit 18 Jahren ist er OÖTRV 
Präsident und seit 2001 im 
österreichischen Verband 
Vize. Der Triathlon-
Sport erfreut sich stark 
steigender Beliebtheit.  
Die Anzahl der Triathlon-
vereine ist österreichweit  

in den letzten zehn Jahren 
von 80 auf derzeit 200 
gestiegen. Mit dem Ironman 
in Kärnten und dem World-
Series Triathlon, der als eines 
von weltweit nur acht Top-
Events kürzlich in Kitzbühel 
ausgetragen wurde, spielt 
Österreich mittlerweile 

auch international eine 
beachtliche Rolle.

Seine nächsten „Dienst-
reisen“ führen Helmut 
Kaufmann nach Prag, 
London, Golden Coast/
Australien, Rom...

Neuer Vizepräsident der Europäischen Triathlon-Union

Der neu gewählte Präsident Emilio Di Toro aus Italien (links) und der 
neue Vizepräsident Helmut Kaufmann (rechts)

Fe r n s t u d i u m  o d e r 
Abendunterricht - der 
Neustart erfolgt im 
September

Das Abendgymnasium 
startet im September 

mit zwei neuen Klassen. 
Der Schulbesuch ist 
kostenlos. Auch die 
verwendeten Schulbücher 
werden im Rahmen 
der Schulbuchakt ion 
nahezu gratis abgegeben. 
Die  Ka nd id at I n nen 
werden wahlweise im 
Abendunterricht oder 

im Fernstudium mit 
Kontaktphasen in drei 
bis acht Semestern 
zur Matura geführt. 
Voraussetzungen sind ein 
österr. Schulabschluss 
der Pf lichtschule und 
ein Mindestalter von 
ca. 17 Jahren. Noten aus 
Oberstufenjahren mittlerer 
und höherer Schulen 
werden angerechnet.

Nähere Informationen: 
www.abendgymnasium.at 
(Standort Linz), bzw.	   
Tel. 0732-772637-33

Kostenlose Matura
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Bad Hall

Foto: privat

Seniorentreff

Der 8. Seniorentreff findet 
am Dienstag, 18. August, 
um 14:00 Uhr im Gasthaus 
Heinz in der Steyrerstraße 
statt. Mitglieder und 
Gäste sind zu diesem 
monatlichen gemütlichen 
Beisammensein herzlich 
eingeladen.

Fahrmögl ichkeit mit 
dem Stadtbus bis zur 
Haltestelle Steyrerstraße. 
In einem Kurzreferat 
gibt es interessantes 
über die Entstehung der 
Hausnamen der Bad Haller 
Bauernhöfe.

Gemeinsam

Ein Nachmittag mit nettem 
Programm bei gemütlichem 
B ei s a m men sei n  a m 
Donnerstag, 20. August, 
um 14:00 Uhr, im Gast- 
haus Bachmayr, Groß-
mengersdorf. Es besteht 
um 13:30 Uhr eine 
Mitfahrmöglichkeit ab 
Karl-Wögerer-Platz

Stammtische

a ls Tref f punkt f ür 
Senioren finden jeden 
Freitag, um 10:00 Uhr, 
im Gasthaus Hametner 
in der Kirchenstraße 
statt. Es besteht hier die 
Möglichkeit für persönliche 
Beratungen.

  Seniorenbund 
  aktiv Gymnastikgruppe 

in der Sommerpause 
Das Abschlussfest in 
Salettl bei Lore und Günter 
Decker war ein gelungenes 
B ei sa m men sei n  m it 
zahlreichen Freunden. 
Zur Abwechslung wurden 
diesmal die Lachmuskeln 
und Kaumuskeln bewegt. 
Nach einer zünftigen 
Jause ging es dann in 
die Sommerpause. Im 
September macht die 
Gymnastikgruppe wieder 
weiter.

Stromabrechnungen 
nur schwer verständlich 
Für Laien sind die derzeitigen 
Stromabrechnungen nur 

sehr schwer bis gar nicht 
durchschaubar. Darüber 
informierte Dr. Eva Haar 
bei einer Ausschusssitzung. 
In Zukunft soll das besser 
werden – es ist zu hoffen.

Ausflug auf die Planai 
Bei prächtigem Wetter 
und mit geschnürten 
Wanderschuhen ging es 
am 1. Juli auf die Planai. 
Von „Onkel Willy’s Salettl“ 
aus wurden einige kleinere  
Gipfel (1906 m) er-
klommen und malerische 
Wege erkundet.	  
Nach dem Mittagessen im 
„Spechtwirtshaus“ ging es 
über Admont – natürlich 
mit einem Einkehrschwung 

in St. Gallen – wieder 
heimwärts.

Termin-Vorschau 
Der nächste Ausflug am 
Mittwoch, 19. August, geht 
nach Sport Gastein auf das 
Nassfeld. An dieser Stelle 
eine herzliche Einladung 
zum Mitfahren.

Pensionistenverband

Mit einem großen Festakt 
im Hotel Haller Hof wurde 
das 50-Jahr-Jubiläum der 
Ortsgruppe Bad Hall des 
Österreichischen Zivil-
Invaliden-Verbandes ge-
feiert. Gegründet wurde 
der Verein 1959 unter 
dem damaligen Obmann 
Franz Hauer und den 
Gründungsmitg l iedern 
Karl Pichler, Ewald Fischer, 
Leopold Brandstätter, 
Elias Baumschlager und 
Ludwig Valenta.	
Lore Decker, die seit 19 
Jahren als Vorsitzende 
die Vereinsgeschicke 
führt, konnte zu diesem 
Jubi läum za h l reiche 
Ehrengäste begrüßen. 
Neben den Vertretern der 

18 Bezirksgruppen auch 
die Bürgermeister der 
umliegenden Gemeinden. 

Das 50-Jahr-Jubi läum 
bot auch einen würdigen 
Rahmen daf ür,  um 
langjährigen Vereins-
Mitgliedern mit den 
Ehrenzeichen in Gold, 
Silber und Bronce für ihre 
Treue zu danken.

50 Jahre: Maria Maderböck, 
Pauline Richard, Manfred 
Hendorfer.

45 Jahre: Annemarie 
Gottinger, Johann Biber-
mayr, Johann Irnberger

40 Jahre: Rudolf Edelbauer, 

Leopoldine Bramberger, 
Gottfried Leithner

35 Jahre: Karl Lettenmayr, 
Lore Decker

30 Jahre: Eduard Kindl 
sen., Franz Redtenbacher, 
Heimbert Schiefermair,  
Hilda Greiml, Helmut 
Reisinger

25 Ja hre :  Ruper t 
Wiedermann, Marianne 
Irnberger, Anna Scheid-
leder

20 Jahre: Luise Ramser, 
Her m i ne  Ju n g her r, 
Helga Schmied, Gerhard 
Hirschheiter, Andreas 
Irnberger

50 Jahre ÖZIV Bad Hall
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Nach einer intensiven 
Vorbereitung mit 

zahlreichen Trainings-
einheiten und einigen 
Testspielen steht der 
Meisterschaftsstart vor 
der Tür. 	  
Sektionsleiter Gerald 
Hotz und Kapitän Jürgen 
Feichtinger begrüßen den 
neuen Trainer Dietmar 
Postlmair und die neue 
Stürmerhoffnung Bashkim 
Bit icay und hof fen 

auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit. 	  
Das erste Spiel findet 
auswärts gegen Pichling 
statt. Anpfiff für das 
spannende Derby gegen 
Neuzeug in Bad Hall ist 
am Freitag, den 14. August 
um 18:00 Uhr.	  
Anschließend findet wie 
alljährlich der Tag der 
Firmen und Fußballfreunde 
mit musikalischer Unter-
malung statt. 

Saisonstart der Fußballer im 
Gestra-Stadion Großer Erfolg für 

d ie Bad Hal ler 
Nachwuchskicker. Im 
letzten Meisterschaftsspiel 
der U 14 wurde Blau Weiß 
Linz mit 3 : 1 besiegt und 
damit der Titelgewinn in 
der Regionsliga gefeiert. 
Ein Achtungserfolg in 
einer Liga mit Vorwärts 
Steyr, St. Magdalena, Blau 

Weiß Linz und Micheldorf. 
Die entscheidenden Tore 
erzielten Ivan Rados, 
Kapitän Julian König 
und Manuel Fellinger.	   
Nachwuchsleiter Günther 
Obermeier blickt zufrie-
den auf die Frühjahrs-
meisterschaft zurück: 80 
Jugendliche wurden in  
5 Mannschaften betreut.

Erfolg für Nachwuchskicker
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Mit dem zweiten 
Meistertitel in Folge 

gelang der Damen-
mannschaf t des SV 
Schiedel Bad Hall in nur 

zwei Jahren der Durch- 
marsch von der Bezirks-
klasse in die Landesliga 
der Manschaftsmeister-
schaften im Tennis.

Tennisdamen 

Die siegreiche Damenmannschaft v.l.n.r.: Erika Cernkovic, Karina 
Füsselberger, Catharina Cernkovic, Karin Salzinger, Sonja Fischer, 
Marieluise Steinecker, fehlend Petra Bauer und Poldi Großholzner

Die Tennisjugend des 
SV Schiedel Bad 

Hall zeigt den beiden 
Sponsoren der neuen 
Dressen auf besondere Art 
ihren Dank. So platzierten 
sich die 6 Mannschaften  
bei den Oberöster-

reichischen Mannschafts-
meisterschaften durchwegs 
im Vorderfeld.	   
Der U16-Mannschaft mit 
Niki Stehrer, Cornelia 
Eisenberg und Michael 
Schoder gelang heuer sogar 
der Meistertitel!

Tennisjugend dankt Sponsoren 

Manfred Ackerl, Kreuzmayr GmbH und Andreas Pernegger, 
Oberösterreichische Versicherung AG mit der neu eingekleideten 
Tennisjugend. 					                   Fotos: privat

Vereine
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Foto: privat

Vereine

Action am Gleinkersee 

Trotz sehr widriger 
Umstände (Regen, 

Gewitter und Schlamm) 
haben sich am 5. Juli mutige 
Kinder und Jugendliche 
eingefunden um mit Elke 
und Bettina am Gleinkersee 
den Hochseilgarten zu 
bezwingen. Unter der 
fachkundigen Führung des 
„Exilbadhallers“ Roland 
Buchroithner wurden 
sie durch die einzelnen 
Stationen geleitet. Dabei  
kam natürlich der Spaß 
nicht zu kurz, waren doch 
zum Teil ungewöhnliche 
Hindernisse zu über-
winden.

Nach einer gemütlichen 
Jause und der versprochenen 
Wetterbesserung gings 
auf den Wurbauer Kogel 
zum Bogenschießen. Hier 
konnten sie sich als Robin 
Hood versuchen. Aber aller 
Anfang ist schwer und so 
musste doch der eine oder 

anderen Pfeil weitab von 
der Zielscheibe in der hohen 
Wiese gesucht werden. 
Doch Übung macht den 
Meister und zum Schluss 
wurden auch die Ziele 
getroffen.

Ein abwechslungsreicher 
und spannender Tag (trotz 
Schlechtwetter)! 

Ferienpaß auf der 
Mörsbachhütte 

Auch heuer nahm der 
Alpenverein Bad Hall 
wieder an der Aktion 
„Ferienpaß“, veranstaltet 
von der Stadtgemeinde Bad 
Hall, teil.

Am Montag, 13. Juli 
fuhren 9 Kinder und 3 
Erwachsene über den 
Pyhrnpaß und Liezen nach 
Donnersbachwald. Der 
Aufstieg zur Mörsbachhütte 
wurde in einer Stunde 
überwunden und sogleich 
die Lager bezogen. 	  

Um das Gebiet und die 
Gipfel im Einzugsgebiet 
der Mörsbachhütte besser 
kennenzulernen wurden 
von den Kindern selbst-
erstellte Rätsel gelöst. 
Nach dem Abendessen 
wurde Holz für ein 
nächtliches Lagerfeuer 
gesammelt, vor dem „Magic 
Daniel“ eine Stunde lang 
Kartentricks zauberte.	   
 
Tags darauf ging es in 

  
 
 
 

einer siebenstündigen 
Wanderung auf das 
Bärneck (2.071m) von dort 
weiter zum Finsterkarspitz 
(2.022 m) – Finsterkarsee 
(1.793 m) – Finsterkaralm 
(1.566 m) – Riesneralm 
(1.576 m) wieder zurück zur 
Mörsbachhütte (1.303 m).  
 
Anschließend wurde nach 
zwei erlebnisreichen Tagen 
die Heimfahrt angetreten.

Der Alpenverein berichtet
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Mit Familie Franz 
und Brigitte Grall 

aus Bad Hall konnte das 
eintausendste Neu-Mitglied 
im Rahmen der laufenden 
Mitgliederwerbeaktion im 
Bezirk begrüßt werden.

Mit einem k leinen 
Präsent und einem 
Blumenstrauß bedankten 
sich Bezirksstellenleiterin 
Mag. Cornelia Altreiter-
Windsteiger und Orts-
stellenleiter Dr. Walter Loos 
bei Brigitte und Franz Grall 
für die Neu-Mitgliedschaft 
im Rahmen der aktuell 

im Bezirk laufenden 
Mitglieder-Werbeaktion.

„Wir sind überwältigt von 
der breiten Unterstützung 
aus der Bevölkerung des 
Bezirkes, ohne die unser 
Leistungsangebot trotz der 
mehr als 125.000 freiwillig 
erbrachten Stunden pro 
Jahr nicht möglich wäre“, so 
die Bezirkshauptfrau und 
Leiterin der Bezirksstelle 
Mag. Cornelia Altreiter-
Windsteiger.

Jubiläums-Mitglied des Roten Kreuzes

Brigit te und Franz Grall (Bildmit te) wurden von der 
Bezirksstellenleiterin Mag. Cornelia Altreiter-Windsteiger, 
Ortsstellenleiter Dr. Walter Loos und Bezirksgeschäftsleiter 
Stephan Schönberger als eintausendstes Neu-Mitglied begrüßt. 
Foto: ÖRK/LV OÖ.
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Als einziges Museum 
Oberösterreichs wurde im 
heurigen Jahr das „Forum 
Hall“ in Bad Hall für das 
Schulprojekt „Museum 
Online“ ausgewählt.

Jeweils ein Museum pro 
Bundesland, mindestens 

zwei Schulen und möglichst 
viele engagierte Lehrer, 
Kulturvermitt ler und 
Jugendliche bekamen die 
Aufgabe, eine moderne 
Sicht auf die Alltagskultur 
in den Ausstellungen zu 
bringen. Die HAK und 
HLW Steyr zauberten eine 
faszinierende, „verspielte“ 
Webseite zum Thema 
„Spielen in Vergangenheit 

– Gegenwart – Zukunft“ 
hervor. Programmiert 
wurde es von den Schülern 
der 3d-Klasse der HAK mit 
dem Programm Flash.

„Innerhalb kurzer Zeit 
erlernten diese das 
Programm und kamen von 
Null auf Hundert“, meinte 
der EDV-Experte Mathias 
Spanring. Die Projektleiterin 
war Katharina Ulbrich, die 
auch die Einbindung der 
örtlichen Volksschulen in 
Bad Hall und Pfarrkirchen 
initiierte. „Für uns alle 
war die Einbindung von 
so genannten Naht-
stel lenpar tnern sehr 
spannend und für die 

Umsetzung des Themas 
bereichernd“, meinte sie.

Adresse: http://ooe.mo09.
museumonline.at und 
der dazugehörige Blog 
(Webtagebuch): http://
forumhall.wordpress.com

Österreichprojekt: „Museum Online“ im Finale

Urkundenübergabe an die Schüler der HAK und HLW Steyr durch 
Vertreter des Unterrichtsministeriums (rechts)                  Foto: privat
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Kaum ein besseres Beispiel 
gibt es als das „Hotel 
Miraverde“, um den 
grundlegenden Wandel 
des Gesundheitssystems, 
früher „Krankenwesen“, 
auszudrücken.

Vor gut 100 Jahren 
wurde das „Sanatorium 

Dr. Gerstl“ speziell für 
Adelskreise und die 
höhere Beamtenschaft der 
kaiserlichen Hauptstadt 
errichtet. Mit dem da-
maligen, mondänen Namen 
„Sanatorium“ wollte der in 
den Adelsstand erhobene 
Arzt Gerstl an die bewährte 
Schweizer „Sanatoriums-
Tradition“ anknüpfen. 
Die Eröffnung fand am 
10. Apri l  1907 unter 
Anwesenheit von Landes-
h a u p t m a n n ,  W i e n e r 
Architekturbüro, Prior 
von Kremsmünster und 
den VIPs von Bad Hall 
(Bürgermeister, Pfarrer, 
Ärzte) statt. Das Haus 
stand völlig im Grünen, 
in einem neuen Abschnitt 
des erst später erweiterten 

Kurparks. Mit dem heutigen 
Namen „Miraverde“ für 
„Ausblick ins Grüne“ knüpft 
die EurothermenResort-
Leitung an die grüne,  
gesundheitsfördernde Kon-
zeption an!  

In der „Steyrer Zeitung“ 
vom 12. 4. 1907 rühmte 
man die „peinlichst genaue 
Hygiene, das 4800 Meter 
lange Wasserleitungssystem 
im Haus und den Lift, das 
erste Vehikel dieser Art 
in Bad Hall!“ Von Anfang 
an prägte das Prinzip 
„Fortschrittlichkeit“ die 
 Behandlung der „Kranken“. 
So gab es mit dem 
„Zandersaal“ das erste 
„elektrotherapeutische In- 
stitut“ im Land. Heute 
könnte man dies als  
„1. Fitness-Center“ oder 
„Center für Belastungstests“ 
bezeichnen. 

Nach dem Ersten Weltkrieg 
fand jedoch ein völliger 
Zusammenbruch des 
Kurtourismus in Bad 
Hall statt. Das Land 

Oberösterreich kaufte 
viele Häuser, so auch 
das Sanatorium. Im 
Mai 1940 begann die 
„Lazarettgeschichte“ von 
Bad Hall. In den drei 
großen Militärlazaretten 
Sanatorium, Sonnenheim 
und landschaf t l iches 
Krankenhaus waren zwi- 
schen 700 bis 800 Ver-
wundete untergebracht.	  
 
Nach dem Krieg ging es 
rasch aufwärts. Verstärkt 

wurde der Ruf als „Bestes 
Haus von Bad Hall“ 
durch die Anwesenheit 
von Prominenz aus der 
ganzen Welt. Lange Zeit 
hieß es „Kurhotel“, was ab 
1991 im Zuge des neuen 
Gesundheitsbewusstseins 
auf „Herzog Tassi lo 
Kurhotel“ geändert wurde. 

Seit 20 08 ist das 
„hundertjährige Haus“ das 
Relax- und Gesundheits-
hotel „Miraverde“.

Vom Sanatorium für Adelige zum Wellness- und Relaxhotel

Heute ein Juwel der Bäderarchitektur: Hotel Miraverde

Ansichtskarte von 1910 mit dem neuen Sanatorium von Dr. Gerstl
Fotos: privat und Archiv

Das 1. Fitness- und Belastungszentrum von Bad Hall war im 
„Sanatorium“ ab 1907. 



Bad hall

Seite 18 Bad Haller Kurier – Juli 2009

Vier Mitarbeiter des Roten 
Kreuzes aus dem Bezirk 
Steyr-Land absolvierten 
erfolgreich den zweiten 
Teil der Führungskräfte-
Ausbildung.

Umfangreiche Kennt- 
n isse über d ie 

sanitätsdienstliche Hilfe 
sowie Grundlagen zur 
Führungsarbeit ermög-
lichen es den Mitarbeitern, 
im Einsatzfall die richtigen 
E nt s c he idu n gen  z u 
treffen um eine optimale 
Versorgung sicherzustellen.  
Annemarie Fösl und 

Tobias Mayr stellen ihr neu 
erworbenes Wissen dem 
Team der Ortsstelle Bad 
Hall zur Verfügung. Harald 
Frühwirt und Stephan 
Schönberger von der 
Ortsstelle Weyer werden 
in deren Einzugsgebiet 
für den Einsatzfall zur 
Verfügung stehen. „Dank 
dem Engagement unserer 
Mitarbeiter, können wir 
der Bevölkerung rund um 
die Uhr entsprechende 
Sicherheit bieten“, so Be-
zirksrettungskommandant 
Christian Rogner.

Für den Einsatzfall gut gerüstet

Die neuen Zugskommandanten vlnr.: Tobias Mayr, Annemarie Fösl, 
Stephan Schönberger und Harald Frühwirt. 	  Foto: ÖRK/LV OÖ.

Für 40 Jahre Mitarbeit 
im Rettungs- und Kran-
kentransportdienst beim 
Roten Kreuz wurde 
Rettungsrat Leopold 
Oberndorfer von Lan-
d e s h aupt m ann D r. 
Josef Pühringer mit der 
Rettungsdienstmedaille 
in Silber ausgezeichnet.

Leopold Oberndorfer 
kann auf vier ereignis-

reiche Jahrzehnte zurück-

blicken die von vielen 
Veränderungen im Be-
reich des Rettungs- und 
Krankentransportdienstes 
begleitet waren. Ortsstellen-
leiter Dr. Walter Loos 
bedankte sich ebenso wie die 
Bezirksstellenleiterin Mag. 
Cornelia Altreiter-Wind-
steiger und Bezirks-
geschäftsleiter Stephan 
Schönberger für die lange 
Treue zum Roten Kreuz 
Oberösterreich.

Rotes Kreuz - 40 Jahre Treue

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Landesrätin Dr. Silvia 
Stöger zeichnen Leopold Oberndorfer mit der Rettungsdienstmedaille 
in Silber aus. 	           			              Foto: Land OÖ/Kraml

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer überreichte 
mit dem Bundesminister für Gesundheit Alois Stöger 
hohe Bundesauszeichnungen an zwei verdiente Bad 
Haller. Die Feier fand am 22. Juli im Steinernen Saal 
des Landhauses statt.

Wir gratulieren

Dr. Walter Loos erhielt für seine Verdienste als Rotes Kreuz- und 
Feuerwehrarzt, sowie für seine Verdienste um die Jodforschung 
und Leiter der Paracelsus-Gesellschaft für Balneologie den Titel 
Medizinalrat verliehen. 

Das Goldene Verdienstzeichen der Republik Österreich wurde  
Bgm a.D. Johann Grasl für sein langjähriges Wirken als Bürgermeister 
von Bad Hall verliehen.                                        Fotos: Land OÖ/Kraml
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Auf lösung unseres 
Bilderrätsels vom 
Juni-Heft

Was ist das? 	
Testen Sie ihren Spürsinn 
über Gegenstände aus	
vergangenen Tagen. 

Schreiben Sie ihre Lös-
ung auf eine Postkarte 

und senden diese mit Name, 
Adresse und Geburts-
datum an das Forum Hall, 
Eduard-Bach-Straße 4, 
4540 Bad Hall oder werfen 
Sie die Lösung in den 
Briefkasten des Forum Hall.  
Oder Sie senden diese 
mittels Mail an:	  
forumhall@utanet.at.
Einsendeschluss ist der	
17. Augsut 2009.
Jeder Teilnehmer erhält, 
bei richtiger Beantwortung 
der Frage, einen Jahres-

gutschein für freien Eintritt 
ins Forum Hall – mit 
Führung! Die Originale 
sind im Forum Hall zu 
besichtigen.
D i e  A u f l ö s u n g  d e s 
Gewinnrätsels finden Sie 
in der nächsten Ausgabe 
des Haller Kuriers.

Das Forum-Hall-Gewinnrätsel

„Das Herzerl an der Tür 
zum „Plumpsklo“ in der 
sehenswerten Sammlung 
alter Türen im Forum 
Hall. Das „Herz“ war schon 
immer unter anderem ein 
Symbol für die Gesundheit. 
Ein „geregelter Stuhlgang“ 
beim Gang aufs Häusl - 
und man ward gesund „ 
(Zitat F. Ehrenhuber)

Stammgäste-Ehrung
Reinhard Holber aus St. Marein für den  20. Aufenthalt 
im Kurhotel VITANA

Gertraud Streit aus Wels für den 26. Aufenthalt  
im Appartement JUNGREITHMAIR

Naturerlebnisse unter-
schiedlichster Art 

konnten die Wanderer der 
Naturfreunde Pfarrkirchen-
Bad Hall in den letzten 
Wochen genießen.	  
 
Ein Wochenende im Nat-
iona lpark Ka l ka lpen 
mit Nächtigung in der 
Brunnbachschule ver-
mit telte interessante 
Wandereindrücke aus 
diesem Naturjuwel vor 
unserer Haustür. Das 
Grödental in Südtirol wählte 

in bewährter Weise Franz 
Maier zum Ausgangspunkt 
der Touren im Bergfrühling 
der Dolomiten.	  
 
Trotz Schneefall im Früh-
sommer ließ sich eine 
k leine Naturfreunde-
gruppe nicht davon ab-
halten die Sonnenwende 
auf der Höhenburg am 
Mooserboden in Kaprun 
zu feiern und dabei die 
Gastfreundschaf t der 
Hochgebirgsschule der 
Naturfreunde zu genießen.

Naturfreunde aktivNaturfreunde im August
Die Ferienwoche für 
Kinder ab ca. 8 Jahren 
findet vom 2. bis 8. August 
wieder am Presseggersee 
im Süden Kärntens statt. 
Infos und Anmeldung 
bei Günther Kastler, 
Tel. 0676/88761233. 

Am Freitag, 21. August, 
star tet Franz Josef 
Pramhas mit interessierten 
Bergsteigern zum Sonn-
blick. Anmeldung unter 
Telefon 0664/5005521. 
Nach Absprache mit den 
Teilnehmern dauert dieses 

Bergwochenende bis Sams-
tag oder Sonntag. Die 
Busfahrt zur Reiteralm 
am Sonntag, 30. August 
bietet ein Wandererlebnis 
für Alle. Von leichten 
Almwanderungen auf 
Panoramawegen bis zur 
geführten Gipfelrunde. 
Anmeldung unter Telefon 
07258/4361.

Weitere Informationen zu 
allen Aktivitäten der Natur-
freunde auch im Internet 
unter www.pfarrkirchen-
bad-hall.naturfreunde.at

Am Mooserboden in Kaprun.                                     Foto: Heinzelmann
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In der Sitzung vom Juli 
hat der Gemeinderat 

grundsätzlich die Mit-
wirkung am Projekt 
„Energieregion Steyr-
Kirchdorf“ beschlossen.

Unter dem Motto „Steyr 
Kirchdorf – eine Region 
voller Energie“ haben 
sich Gemeinden der 
Bezirke Steyr Land und 
Kirchdorf sowie der Stadt 
Steyr unter dem Dach des 
Vereins Regionalforum 
Steyr Kirchdorf zum Ziel 
gesetzt, ein umfassendes 
Maßnahmenpaket zur 
Reduzierung des Energie- 
verbrauchs beziehungs-
weise zur Steigerung der 
Energieeffizienz zu erstellen 
und umzusetzen, sowie den 
vermehrten Einsatz von 
erneuerbare Energieträgern 
in die Wege zu leiten. Die 
Gemeinde Pfarrkirchen 

bei Bad Hall beteiligt 
sich im Rahmen des vom 
OÖ. Energiesparverband 
abgewickelten Förder-
programms E-Gem zur 
Entwicklung, Vorbereitung 
und Durchführung von  
kommunalen bzw. re-
gionalen Energiespar-
p r o g r a m m e n  u n d 
Energiekonzepten. 		
Zur Projektentwicklung  
und Aufbereitung ihrer 
definitiven Entscheidung 
bedient sich die Gemeinde 
des Regionalmanagements 
OÖ., Geschäf tsstel le 
Steyr – Kirchdorf, und 
der betreffenden Leader 
Region, und beabsichtigt, 
dem Erfordernis zum 
Beitritt zum Klimabündnis/
zur Klimarettung, das der 
Teilnahme am E-Gem-
Programm zugrunde liegt, 
zu entsprechen.

Energieregion Steyr-Kirchdorf

Wahlzeit: 7 – 14 Uhr  
 
Wahlsprengel 1	  
Gemeindeamt Pfarrkirchen 
(Ortsteil Pfarrkirchen) 
 
Wahlsprengel 2	  
Gemeindeamt Pfarrkirchen 
(O r t s t e i l  F e y r e g g ) 
 
Wahlsprengel 3	
Volksschule Pfarrkirchen 
(Ortstei le Mühlgrub,. 
Möderndorf, Feyregg-Über-
land) Wahlberechtigt sind 
alle Männer und Frauen, 
die am Tag der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet 
haben, vom Wahlrecht 

nicht ausgeschlossen sind 
und im Wählerverzeichnis 
der Gemeinde Pfarrkirchen 
bei Bad Hall mit Stichtag 
5. Juni 2009 eingetragen 
sind. Wahlkarten können 
bis spätestens 25. September 
2009, 12.00 Uhr, beim 
Gemeindeamt Pfarrkirchen 
bei Bad Hall beantragt 
werden. Briefwahl mit 
Wahlkarte erstmals auch 
bei diesen Wahlen möglich. 
 
Weitere Auskünfte erhalten 
Sie im Bürgerservice der 
Gemeinde Pfarrkirchen bei 
Bad Hall, Frau Füßlberger, 
Telefonnummer 2433-10.

Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl  
am, 27. Sonntag September 

Die kirchliche Feier und Gemeindefeier für die 
Jubelpaare – Silberhochzeit und Goldene Hochzeit 2009, 
findet heuer am 20. September statt.

  Fest der Jubelpaare am 20. September 

Bad Haller Kurier – Juli 2009

An der Ferienpass-
Aktion beim Siedler-

verein Pfarrkirchen Bad 
Hall nahmen 14 Kinder 
teil. Beim Blumen setzen 
und verschiedenen Spielen 
wie Kegelscheiben, Stiefel 
werfen und Plattl schießen 
wurden wertvolle Punkte 
gesammelt. Dafür gab es 
dann Sachpreise und für 
den Sieger einen Pokal.

Gestärkt mit Pommes, 
Kuchen, Getränken und Eis 
durften die Teilnehmer ihre 
bepflanzten Blumentöpfe, 
mit nach Hause nehmen.

Ein großer Dank an die 
Hauptorganisatoren Anni 
und Herbert Wimmer 
die den Kindern damit 
einen unterhaltsamen 
Nachmittag bescherten.

Ferien(s)pass beim Siedlerverein

Foto: privat
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Samstag den 1. August 
um 19:30 Uhr in der 

Pfarrkirche Pfarrkirchen. 
Ein „Sommerabend, musi-
kalisch – literarisch“ 
mit der „Familienmusik 
S chob er sb erg “.  D ie 
Familienmusik Schobers-
berg spielt hier Werke von 
Georg Friedrich Händel, 

Johann Sebastian Bach 
und Antonio Vivaldi.	   
Musikalische Leitung 
Ernst Raffelsberger, Chor-
direktor der Züricher 
Oper.
Dazu Texte von Erich 
Kästner, Anselm Grün 
und Josef von Eichendorf.  
Eintritt: € 6,-

Abschalten und Innehalten 

... Zur Vollendung des 
85. Lebensjahres Frau 
Maria Klausner, Pfarr-
kirchnerstraße 1.	  

Wir gratulieren ...

... Zur Vollendung des 
80. Lebensjahres Frau  
J u l i e  M a y r h o f e r , 
Hagerstraße 1.	  

... Zur Vollendung des  
85. Lebensjahres Frau  
Anna Melhorn, Schüt-
zingerweg 2. 

...Zur Vollendung des 
95. Lebensjahres Frau 
Berta Filzmoser, Mühl-
gruberstraße 3.	  

Bürgermeister Herbert Plaimer und GVM Franz 
Mayrhofer gratulierten den Jubilaren namens der 
Gemeinde und überreichten ihnen Blumen und 
Geschenkgutscheine.

Auch für August hat der 
Kultur verein Schloss 
Mühlgrub wieder einige 
sensationelle Veranstal-
tungen im Programm.
Fernab von kommerziellen 
Zielen haben hier diverse 
Sparten von Kunst 
ihren Freiraum.	   
Mit dem diesjährigen 
Programm werden alle 
Register der nationalen 
und internationalen Kunst- 
und Kulturszene gezogen.
Sonntag, 2. August,	   
10:00 Uhr, Bluesbrunch mit 
„The King Bees“

Donnerstag, 13. August, 
19:30 Uhr, WAPO‘s 
Musikkabarett „Geld, 
Freizeit ,  Liebe und 
andere Probleme“	  
Samstag, 15. August, 
21:00 Uhr, „Stop Making 
Sense“, Eine Ü30-Party 
für alle die nicht nur am 
Sofa rumhängen wollen! 
Samstag, 29. August, 
20:00 Uhr, Funk meets 
Rock, „Düsenfried and the 
Stuffgivers

Näheres im Veranstaltungs-
kalender.

Kulturverein Schloss Mühlgrub

Bad Haller Kurier – Juli 2009

Im Rahmen des Pfarr-
kirchner Ferien(s)passes 

folgten zahlreiche Kinder 
der Einladung der Fa. 
C&E Metalltechnik und 
Lattner GmbH Kisten u. 
Paletten in Mühlgrub.
Auf die Kinder warteten 
zahlreiche Aktivitäten, wie 
zum Beispiel ein Paletten-
Kletterturm. Beim Kisterl 
bauen war handwerkliches 
Geschick gefragt.	  

Vom schlei fen über 
leimen und nageln bis 
zum Beschriften mit dem 
Vornamen waren die 
Kinder mit großem Eifer 
an der Arbeit.

Unter fachkundiger An-
leitung war der Erfolg 
garantiert und jedes 
Kind konnte sein selbst 
gemachtes Kisterl mit nach 
Hause nehmen.

Kistenspaß beim Ferien(s)pass
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Die K inderl ieder-
m a c h e r i n  M a i 

Cocopel l i wurde als 
Überraschungsgast beim 
Schulfest der Volksschule 
Pfarrkirchen von Dir. 
Irmtraud Malli eingeladen.
Große Begeisterungsstürme 
lösten ihre musikalischen 
D a r b i e t u n g e n  au s . 
Cocopelli vermittelt bei 
ihren Mitmachkonzerten 
für Kinder durch ihre 
Lieder Gefühle wie Freude, 
Glück, Mut, Liebe usw. 

„Ich möchte ein Sprach-
rohr der Kinder sein 
und die Kinder- und 
Erwachsenenwelt mitein-
ander verbinden. Das 
gelingt mir am besten, 
indem ich eine Lehrerin 

der Gefühle bin“ beschreibt 
sich Mai Cocopelli selbst.

1999 gründete sie das 
Musiktheater Cocopelli, 
das in Konzerten durch 
Österreich tourt. Mai 
Cocopelli schrieb bereits mit 
15 Jahren eigene Lieder. Beim 
Kinderliederwettbewerb 
des WDR und UNICEF 
konnte sie die Jury 
überzeugen und konnte 
unter 1500 Einsendungen 
als einzige Österreicherin 
mit ihrem „Piratenlied“ 
unter die Preisträger 
kommen. 2008 wurde sie 
Preisträgerin des Geraldino 
Kinderliederwettbewerbs 
in Nürnberg mit dem 
d rei sprach igen Lied 
„Freunde“. 

Tolles Schulfest mit Mai Cocopelli

Am 16. Mai begannen 
in Oberösterreich 

die Mannschaftsmeister-
schaften im Tennis. Der 
UTC Pfarrkirchen stellte 
dazu auch heuer wieder 
eine Herren- und zwei 
Jugendmannschaften. 

Für die Herrenmannschaft, 
unter Mannschaftsführer 
Heinz Dorfer, war der 
Start in die Saison 2009 
besonders erfolgreich. 

Vor Antritt der ersten 
Matches fand die Dressen-
übergabe statt. Die Firma 
Rieder Installationen aus 
Bad Hall stattete alle Herren 
mit neuer Sportmode aus. 
Wahrscheinlich gab die 
neue Sportbekleidung 
den nötigen Anstoß zu 

einem siegreichen ersten 
Turniertag. Und das gleich 
gegen den Favoriten Ried 
im Traunkreis. 

Auch bei den nächsten 
Spielrunden konnten 
die Pfarrkirchner, mit 
einer Ausnahme, die 
Wettkampftage positiv 
beenden. Sie steigen nun 
a ls Tabel len-Zweiter 
in die nächst höhere 
Klasse auf. 2010 müssen 
sie sich erstmals in der 
Vereinsgeschichte in der  
1. Klasse beweisen. 

Dieser Erfolg wurde am  
4. Juli bei einem Grillfest 
im neuen, vom Freizeitpark 
Moser errichteten Club-
haus, gebührend gefeiert.

Erfolgreicher UTC Pfarrkirchen

Die siegreiche Herrenmannschaft in den neuen Dressen. Foto: privat
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Dass Fußball unter 
anderem auch ein 
„Nervensport“ ist, be-
kamen die Fans der 
Adlwanger-Elf in den 
letzten drei Runden zu 
spüren. Am Ende reichte 
es aber für den Aufstieg.

Ein packenderes Finale 
kann man sich als 

Fußballfan nicht wünschen. 
In der 2. Klasse Süd-Ost 
konnte man die Spannung 
richtig spüren. Nach einem 
durchwachsenen Start 
in die Saison 08/09 kam 
die sehr junge Adlwanger 
Mannschaft immer besser 
in Schwung. Im Frühjahr 
blieben die Adlwanger 
Kicker fast unbezwungen, 
lediglich Sattledt konnte 
dagegen halten.  Drei Runden 
vor Saisonende wurde den 
Spielern klar dass es aus 
eigener Kraft doch nicht für 
den Aufstieg reichen wird.

Gegen Kremsmünster lag 
Adlwang 2:0 im Rückstand. 
Viele glaubten die Chance 
für den Aufstieg verloren. 
Das Heimpublikum gab 
den Spielern die Kraft 
und den Willen zum 
Anschlusstreffer in der 
Nachspielzeit. Die beiden 
Aufstiegsaspiranten lagen 
nun gleich auf, die 
Tordifferenz von Micheldorf 
1b war aber besser als jene 
von Adlwang. Stadl Paura 
stand in der vorletzten 
Runde als Meister fest. 
In den Partien Scharnstein 
– Adlwang  und Micheldorf 
1b – Wartberg ging es 
um den Aufstieg in die 
nächste Klasse. Niemand 
glaubte so recht daran, 
war doch Wartberg, der 
Gegner von Micheldorf, am 
Tabellenende angesiedelt. 
Die Adlwanger Mannschaft 
bewies Kampfgeist und 
gab den Willen zum Sieg 

nicht auf. Erfolgstrainer 
Kremsmair hatte ange-
kündigt mit Ende der 
Saison sein Traineramt, 
aus gesundheit l ichen 
Gründen, zurücklegen zu 
müssen. Die Mannschaft 
wollte ihm einen würdigen 
Abgang verscha f fen. 
Am „Kampfsonntag“ lag 
eine greifbare Spannung 
über dem Platz. Die 
Mannschaft bewies Klasse, 
erfüllte ihre Pflicht und 
wahrte so die Chance zum 

Aufstieg. Sie gewann durch 
Tore von Marko Fekete 
und Felix Fein klar mit 
5:2. Der zweite Platz in der 
laufenden Meisterschaft 
gehörte Adlwang. Die 
obligatorische Bierdusche 
für das Trainerteam ließ 
nicht lange auf sich warten 
und von allen Seiten 
gab es Glückwünsche. 
Gefeiert wurde bis in die 
frühen Morgenstunden. 
 
Gratulation zum Aufstieg! 

Der Thriller im OÖ Fußball-Unterhaus

Die Gesunde Ge-
meinde Adlwang 

in Kooperation mit dem 
AK B-Fair laden ein 
zur „Sinnesroas“ - Die 
Sinne verbinden uns mit 
unserer Welt. Am 20. 
September nachmittags, 
Treffpunkt ist beim Ge-
meindeamt Adlwang.	    
Dazu sind alle Adl-
wangerInnen, Kinder, 
Jugendliche, Familien und 
Interessierte eingeladen ihre 
Sinne neue zu entdecken.  
 
Auf einem Weg wollen 
wir bei verschiedenen 
Stationen verweilen und 

unsere Sinne schärfen!  
Angesprochen werden die 
Quelle der Kraft, die Fülle 
des Sehens, der Duft und 
Geruch des Waldes, die 
Geräusche der Natur, das 
Fühlen von Pferden und 
„Be-greifen“ der Umgebung 
und das Genießen von 
Schmankerl aus unserer 
Region.
 
Der Abschluss f indet 
beim „Bauer in der Haid“ 
um ca. 16:00 Uhr statt. 
Dort f indet auch die 
Preisverleihung für das 
Projekt „KlimaFairÄndern“ 
statt.

Adlwanger Sinnesroas –  
ich entdecke und erwecke  
meine SinneDer Mu si k vere i n 

Ad lwang konnte 
am 27. Juni bei der 
Marschmusikbewertung in 
Maria Neustift  in der Stufe 
E (der Höchststufe) wieder 
einen ausgezeichneten 
Erfolg verzeichnen. 

Damit gelang es Bruno 
Diwald nun bereits zum  
2. Mal in Folge seit 
Übernahme des Stabführer-
amtes die MusikerInnen 
des MV Adlwang zu diesem 
Erfolg zu führen.

Ausgezeichneter Musikverein

Bad Haller Kurier – Juli 2009
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Zum eingebrachten 
Volksbegehen sind 

alle Frauen u. Männer 
eintragungsberecht ig t , 
welche die österreichische 
Staatsbürgerschaft be-
sitzen, in einer Gemeinde 
des Bundesgebietes ihren 
Hauptwohnsitz haben, mit 
Ablauf des letzten Tages 
des Eintragungszeitraumes 
(3. August 2009) das  
16. Lebensjahr vollendet 
haben und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind. 
Stimmberechtigte, die 
ihren Hauptwohnsitz nicht 
in dieser Gemeinde haben, 
benötigen zur Ausübung 
ihres Stimmrechts eine 
Stimmkarte. Stimmberech-
tigte können in den Text 
des Volksbegehrens Ein-
sicht nehmen und ihre 

Zustimmung zu dem 
beantragten Volksbegehren 
durch einmalige eigen-
händige Eintragung ihrer  
Unterschrift in die Ein-
tragungsliste erklären. 

Eintragungslisten liegen 
wä h rend des  Ei n-
tragungszeitraumes von 
Montag, 27. 07. 2009, bis 
Montag, 03. 08. 2009, im 
Gemeindeamt Adlwang auf. 
Die Eintragungszeiten 
sind:

Montag, Mittwoch und 
Freitag von 8 bis 16 Uhr

Dienstag und Donnerstag 	
von 8:00 bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag	
von 8:00 bis 10:00 Uhr

Volksbegehren 
„Stopp dem Postraub“ Die Richtlinien zur 

Wahlabwicklung seh- 
en vor, dass ein Wahl-
sprengel die maximale 
Zahl von rund 700 
Wahlberechtigten um-
fassen sol lte. Diese 
Maßnahme ist erforderlich, 
damit das Wahlergebnis 
rasch ermittelt und 
m ö g l i c h s t  s c h n e l l 
an die Bezirks- bzw. 
Landeswahlbehörde weiter 
gegeben werden kann. 
Adlwang hat derzeit etwa 
1300 Wahlberechtigte und 

es wurde daher festgelegt, ab 
der nächsten Wahl, d. i. die 
Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl 
im September d. J., zwei 
Wahlsprengel einrichten.

Dazu sind auch zwei 
Wahllokale erforderlich, 
die künftig in den 
K l a s s en r äu men der 
örtl ichen Volksschule 
eingerichtet sein werden. 
Nähere Informationen dazu 
werden noch zeitgerecht 
bekannt gegeben.

Wahlsprengel für die Zukunft

Es ist erfreulich, dass 
sich wieder zahlreiche 

Vereine und Organisationen 
bereit erklärt haben, für 
unsere Jugend in den 
Sommerferien lustige 
und abwechslungsreiche 
Veranstaltungen anzu-

bieten. Unterlagen über 
das genaue Programm mit 
Angaben über Themen 
und Termine sind im 
Gemeindeamt Adlwang 
jederzeit erhältlich bzw. 
auf der Homepage der 
Gemeinde ersichtlich.

Erlebnis- und Freizeitkalender

Landtags-, Gemeinderats- 
u. Bürgermeisterwahl am 
27. September 2009

Wahlzeit 7:00 - 13:00 Uhr 
Wahlsprengel 1:	
Volksschule Adlwang
Wahlsprengel 2:	
Volksschule Adlwang	  

Wahlberechtigt sind alle 
Männer und Frauen, die 
am Tag der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet 
haben, vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind 
und im Wählerverzeichnis 
der Gemeinde Adlwang 

mit Stichtag 5. Juni 2009 
eingetragen sind.

Wahlkarten können bis 
spätestens 25. September 
2009, 12:00 Uhr, beim 
Gemeindeamt Adlwang 
beantragt werden. 
Briefwahl mit Wahlkarte 
erstmals auch bei diesen 
Wahlen möglich.

Weitere Auskünfte er-
halten Sie im Bürgerservice 
der Gemeinde Adlwang, 
bei Frau Mandorfer unter 
der Telefonnumme	r 
07258-7455-31.

  Verlautbarung 

Freitag, den 28. August
Samstag, den 5. September
Freitag, den 23. Oktober
Freitag, den 20. November
Montag, den 18. Dezember

  Bauverhandlungstermine

Es wird darauf hinge-
wiesen, dass an 

Sonn- und Feiertagen 
das Rasenmähen oder 
sonstige lärmintensive 
Arbeiten grundsätzlich 
nicht erlaubt sind. Dies gilt 
auch wochentags während 
der Nachtstunden (22 bis 
6 Uhr). Die Gemeinde 
Adlwang hat sich schon 
einmal mit diesem Thema 
befasst und vorerst von 
der Beschlussfassung 
einer entsprechenden 
Verordnung Abstand 
genommen. Da sich in 

letzter Zeit dahingehend 
die Beschwerden häufen, 
ersuchen w i r  d ie 
Bevölkerung, auf die 
Nachbarschaft Rücksicht 
zu nehmen und sich an 
die vorstehenden Regeln 
zu halten. Sollten jedoch 
nach wie vor Einwände 
eingebracht werden, 
wird die Gemeinde 
Adlwang die erforderliche 
Verordnung erlassen, um 
diese nicht notwendigen 
Lärmbelästigungen künftig 
mit strafrechtlichen Folgen 
zu belegen.

Rasenmähen an Feiertagen
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Jede Menge Gelegenheit 
für Badespaß aber 

auch genügend Platz zum 
Relaxen bietet das Freibad 
am Sulzbach.

Geöffnet bei Schönwetter 
bzw. einer Lufttemperatur 
über 20 Grad.	  
Öffnungszeiten täglich von 
9:00 bis 19:30 Uhr.

Badespaß und Relaxen

Bis 27. August finden 
jeden Donnerstag 

Kurzführungen zum Thema 
„Ein Hauch von Wildnis“ 
am Hengstpaß statt.	   
 
Treffpunkt ist um 10:00 
Uhr bei der Nationalpark-
I n f o s t e l l e  auf der 
Hengstpaß-Passhöhe. 
Dauer ca. 1,5 Stunden.  

Termine: jeweils am 
Donnerstag: 30. Juli, 6., 
13., 20. und 27. August 
Empfohlene Ausrüstung: 
festes Schuhwerk, wetter-
feste Kleidung.	  
Information: Nationalpark, 
Telefon 07562/20046	  
Keine Anmeldung erfor-
derlich, bei Regen entfällt 
die Tour!

Ein Hauch von Wildnis 

Eine Veranstaltungsreihe 
für alle Freunde echter 

Volksmusik. Die Veran-
staltungen werden vom 
Nationalpark Kalkalpen 
in Zusammenarbeit mit 
Volksmusikanten, Sän-
gern und den Almen am 
Hengstpaß organisiert. 
Den Besuchern bietet sich 
reichlich Möglichkeit für 
musikalische Begegnung 
und gesellige Unterhaltung. 
Dazu gibt es traditionelle 
A l m sch ma n kerl  w ie 
Fleischkrapfn, Schnaps-
nudeln,  Schot tsuppe 
mit Sterz, Kasspatzn, 
Almraunkerl, Steirerkas 
oder Blunznbrot mit Kren.

Jeden Sonntag ab 11:00 
Uhr am:

2. August, Ebenforstalm 
und Jagahäusl, Molln

9. August, Zickerreith und 
Spitzenbergeralm, Rosenau 
am Hengstpaß

16. August, Egglalm, 
Rosenau am Hengstpaß

23. August, Puglalm, 
Rosenau am Hengstpaß

Information: Nationalpark 
Kalkalpen, Tel. 07584/3651

Mit Klampfn und Quetsch‘n 
auf d‘Alm Kinderbetreuung kann 

nach einem Erlass des 
Finanzministeriums ab 
sofort steuerlich abgesetzt 
werden. Allerdings muss 
die betreuende Person 
pädagogisch qualifiziert 
sein. Dazu muss eine 
einschlägige Ausbildung 
im Umfang von mindestens 
acht Stunden absolviert 
werden. Das WIFI bietet 
diese Ausbildung auch 
in Steyr an. Trainerin 
ist die ausgebi ldete 
Kindergartenpädagogin 
Silvia Luger-Linke, die auch 
mehrere Fachbücher zu 
dieser Thematik verfasst hat.  
Inhalte der Ausbildung  

sind pädagogische und 
psychologische Grundlagen 
im Kleinkindalter, „Fremdes 
Kind kommt in die Familie“, 
das kindliche Spiel und 
Gespräche mit Kindern 
führen. 

Pädagogischer 
Qualifizierungskurs im 
WIFI Steyr am Donnerstag 
30. Juli, 9:00 - 17.00 Uhr.

Anmeldungen unter: 
WIFI-Kundenserivce, 	
Telefon: 05-7000-77, E-
Mail:	 kundenservice@
wifi-ooe.at  
oder über das Internet unter 
www.wifi.at

Pädagogische Qualifizierung 
für Kinderbetreuung 

Am 23. und 24. Juni 
fanden im Am-

stettener Umdasch-Stadion 
unter Dauerregen die 
Staatsmeisterschaften der 
Schüler statt. 

Dem Bad Haller David 
Göttlinger gelang es hier, 
mit einer persönlichen 
Bestleistung von 33,86 m, 
den fünften Platz im 
Diskuswurf zu erreichen. 

Göttlinger steigerte seine 
Leistung seit dem Frühjahr 
um volle sechs Meter.

Erfolg bei Leichtathletik 

Fo
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Bad Haller Kurier – Juli 2009

Foto: Sieghartsleitner
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Samstag, 01. August 2009

07:00 bis 13:00 Uhr, 
Parkplatz/Guntherstraße
FLOHMARKT

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit Herbstwind, eine musikalische 
Zeitreise - Oldies und Evergreens 
aus vier Jahrzehnten; Eintritt frei!

19:30 Uhr, 
Rokokokirche Pfarrkirchen
SOMMERABEND
MUSIKALISCH-LITERARISCH
mit der Familienmusik Schobers-
berg, Musikal. Leitung: Ernst 
Raffelsberger, Chordirektor der 
Züricher Oper;         Eintritt: € 6,00

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“
Operette in 3 Akten von Franz 
Lehar, Intendant: Prof. Wilhelm 
Schupp. Kartenvorverkauf im Bür-
gerservice/Rathaus (07258)7755-0

6:30-15:00 Uhr, 
Tennisplatz/Kurpark Bad Hall
FLOHMARKT DES 
SV SCHIEDEL BAD HALL
Frühschoppen mit Kaffee und 
Kuchen, wir sammeln: Sport- 
und Spielsachen, Bücher, Bilder, 
Geschirr, Antiquitäten, saubere 
Kleidung, etc., Abgabe der 
Sammelstücke am Tennisplatz

Sonntag, 02. August 2009

09:00 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

10:00 Uhr, 
Kulturzelt Schloss Mühlgrub
BLUESBRUNCH MIT 
„THE KING BEES“
All You Can Eat Buffet & Blues vom 
Feinsten, Eintritt: € 22,00
Anmeldung unter: (07258) 791 40

Sonntag, 02. August 2009

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kpm. Arnold Renhardt. 
Eintritt frei!

Montag, 03. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 04. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des 
Kurorchesters Bad Hall. 
Eintritt frei!

Mittwoch, 05. August 2009

13:30 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, 
Tennisplatz/Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Gmunden, 
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Anmeldung beim TV Tourismus-
region Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 06. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 06. August 2009
14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND 
KULTURFÜHRUNG
durch Bad Hall und nach Pfarr-
kirchen. Führung: Mag. W. Hingerl, 
Bad Hall. Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
ABENDKONZERT
„Komponisten in Oberösterreich“, 
mit dem Robert-Stolz-Ensemble 
Bad Hall. Ltg.: Kpm. Arnold 
Renhardt. Eintritt frei!

Freitag, 07. August 2009	

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES 
NORDIC WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
TANZTEE  Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“

Samstag, 08. August 2009

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„DER GRAF VON 
LUXEMBURG“

20:00 Uhr, Rührmairgut, Furtberg 
„SATISFACTION“
Hallenfest der JVP Bad Hall

Sonntag, 09. August 2009 

09:00 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kpm. Arnold Renhardt. 
Eintritt frei!
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Montag, 10. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Pfarrkirchen“. 
Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 11. August 2009	

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT 
mit dem Salonquintett des 
Kurorchesters Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 12. August 2009

13:30 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, 
Tennisplatz/Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Hinterstoder, Rückkehr: 
ca. 17:30 Uhr, Anmeldung beim 
TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 13. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
ABENDKONZERT Eintritt frei!
„Aus der Welt des Films“, mit dem 
Robert-Stolz-Ensemble Bad Hall. 
Ltg.: Kpm. Arnold Renhardt. 

19:30 Uhr, Kulturzelt Schloss 
Mühlgrub
WAPO´S MUSIKKABARETT
Geld, Freizeit, Liebe und andere 
Probleme“ Eintritt: € 11/13/15
Tel: (07258) 791 40

Freitag, 14. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

14:00 – 22:00 Uhr, 
Schloss Mühlgrub
SOMMERFEST
mit Kerzenscheinabend

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
TANZTEE
Eintritt frei!

Samstag, 15. August 2009 

10:00 – 17:00 Uhr, Schloss 
Mühlgrub
SOMMERFEST

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem „Harmonica-Quartett 
Austria“, Eintritt frei!

21:00 Uhr, Kulturzelt 
Schloss Mühlgrub
„STOP MAKING SENSE“
Eine Party mit Musik aus den 70ern, 
80ern und was sonst noch gut 
war…. und immer noch ist.
Eintritt: frei(willige) Spende 

6:30 Uhr, Fußballstadion Bad Hall
ÖSTERREICHISCHE 
BUNDESSIEGER-
ZUCHTSCHAU
WUSV-Weltmeisterschafts-
Endqualifikation für Deutsche 
Schäferhunde
ab 20:00 Uhr Festabend in der 
Festhalle mit Musik

Sonntag, 16. August 2009

08:30 Uhr, Fußballstadion Bad Hall
ÖSTERREICHISCHE 
BUNDESSIEGER-
ZUCHTSCHAU
für Deutsche Schäferhunde

Sonntag, 16. August 2009

09:00 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark 
(Pavillon)
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kpm. Arnold Renhardt. 
Eintritt frei!

Montag, 17. August 2009	

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf  eigene Gefahr!

Dienstag, 18. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des 
Kurorchesters Bad Hall. 
Eintritt frei!

Mittwoch, 19. August 2009

13:30 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13.35 Uhr, 
Tennisplatz/Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
nach Schlierbach, 
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Anmeldung beim TV Tourismus-
region Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0



Seite 28 Bad Haller Kurier –Juli 2009

Donnerstag, 20. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG DURCH 
DIE STADT BAD HALL
Die Geschichte und Kultur von Bad 
Hall näher kennenlernen. Führung: 
Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
ABENDKONZERT
„Wir präsentieren Robert Stolz“, mit 
dem Robert-Stolz-Ensemble 
Bad Hall. Ltg.: Kpm. Arnold 
Renhardt. Eintritt frei!

Freitag, 21. August 2009	

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
TANZTEE Eintritt frei!

Samstag, 22. August 2009	

11:30 – 2:00 Uhr, 
Hauptplatz Bad Hall
BAD HALLER STADTFEST
Wirtschaft und Vereine 
präsentieren sich vom Kirchenplatz 
bis zum Stadttheater.
5 Bühnen mit buntem Programm

Sonntag, 23. August 2009

09:00 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Sonntag, 23. August 2009

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kpm. Arnold Renhardt. 
Eintritt frei!

Montag, 24. August 2009 

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
„Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 
2 Std. Freie Teilnahme auf eigene 
Gefahr!

Dienstag, 25. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
AKTIVITÄTEN MIT DER 
GÄSTEBETREUERIN

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des 
Kurorchesters Bad Hall. Eintritt frei!

Mittwoch, 26. August 2009

13:30 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

13:30/13:35 Uhr, 
Tennisplatz/Kirchenplatz
AUSFLUGSFAHRT
zum Almsee, 
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, 
Anmeldung beim TV Tourismus-
region Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 27. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 27. August 2009

19:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
GALAKONZERT
ein Abend mit Gabriele Puttinger 
(Sopran) und dem Robert-
Stolz-Ensemble Bad Hall. Ltg.: Kpm. 
Arnold Renhardt. Eintritt frei!

Freitag, 28. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTES NORDIC 
WALKING
mit Gästekarte gratis, Leihgebühr 
für Stöcke: € 2,00

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
TANZTEE Eintritt frei!

20:00 Uhr, Kulturzelt Schloss 
Mühlgrub
„ROCK MEETS FUNK“
Naked Truth & Düsenfried and 
the Stuffgivers. Hochwertiger Rock 
made in New York/Tirol gefolgt 
von der Nachwuchs-Funk-Sensation 
aus OÖ. Eintritt: € 11/13/15
Tel: (07258) 791 40

Samstag, 29. August 2009

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
KONZERT
mit den Trattnachtalern,
Eintritt frei!

Sonntag, 30. August 2009	

09:00 Uhr, Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
GEFÜHRTE 
RADWANDERUNG
in die Umgebung von Bad Hall, 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

09:00 Uhr, 
Rokokokirche Pfarrkirchen
TRACHTENSONNTAG
der Goldhaubengruppe 
Pfarrkirchen, anschließend 
Frühschoppen im Pfarrhofgarten

Bitte vormerken!					              	                          Veranstaltungen	
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Sonntag, 30. August 2009

15:30 Uhr, Gästezentrum/Kurpark
SONNTAGSKONZERT
mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kpm. Arnold Renhardt. 
Eintritt frei!

Sonntag, 30. August 2009

7:30 Uhr, Hauptplatz Bad Hall
KURPARKLAUF 2009 	
10:00 Uhr Start am Hauptplatz 
Bad Hall,  Streckenlänge: 
4,5 oder 9 km, Teilnahme auf eigene 
Gefahr! Informationen 
unter: www.kurpark-lauf.at

Montag, 31. August 2009

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Bad Haller Kurier – Juli 2009

Anmeldung für den 
Rettungs- oder Kranken-
transport, Notruf: 
144 (ohne Vorwahl)
Der Transpor t wird 
zentral über die Leitstelle 
Steyr organisiert. Das 
nächste frei werdende 
Fahrzeug kommt zu 
Ihnen. Rund um die Uhr 
erreichbar!

Ärztenotdienst:
141 (ohne Vorwahl)
Auskunft über Dienst-
habende Ä rzte  u nd 
Ärztenotdienst sowie über 
Apothekendienste, Zahn-
Notdienst in der Nacht 

und am Wochenende. 
Ru nd u m d ie  U h r 
erreichbar!

Rot Kreuz Dienstelle 
Bad Hall: 07258/4224
Die Dienststelle Bad Hall 
ist nicht ständig mit einem 
Telefondienst besetzt!

Bezirks-Pflegedienst-
leitung Steyr-Land:	
07258/4224-33
Für Informationen über 
Hauskrankenpflege, 
M o b i l e  H i l f e  u n d 
Betreuung, Heimhilfe 
und Hospiz. Nur am 
Vormittag erreichbar!

  Wichtige Rufnummern
Die ARGE Kompostanlage 
Bad Hall bietet auch heuer 
wieder die Möglichkeit an, 
Grün- und Heckenschnitt 
in den dafür vorgesehenen 
110-Liter-Säcken direkt 
vor Ort abzuholen. 
Der Grünschnittsack ist 
im Bürgerservicebüro 
des Stadtamtes Bad 
Hal l zu einem Preis 
von € 3,50 erhältlich.	  

1. Mittels dieser Säcke darf 
nur Grün-, Heckenschnitt 
und Laub entsorgt werden, 

auf keinen Fall Bio-Müll.  
2 . Die Säcke müssen 
„wie die Mülltonnen“ 
am Abholtag ab 07:00 
Uhr beim Straßenrand 
bereitstehen.
3.  Der Abholtag i st 
jeweils ein Freitag alle 
drei Wochen.	  
 
Termine 2009:

21. August
11. September
02. und 23. Oktober
13. November

  Direkt-Abholung des Grünschnittes

Grün- und Strauchschnitt 
kann kostenlos zu den 
Ö f f nu n g s z e i t e n  b e i 
der Kompostieranlage 
Himmelfreundpointner 
abgegeben werden.
Die angelieferte Menge 
muss, zu Zwecken der 
Statistik, in die aufliegende 
Liste eingetragen werden.

Die Öffnungszeiten sind 
Mittwoch von 15:00 bis 
19:00 Uhr, Freitag von 
13:00 bis 18:00 Uhr und 
Samstag von 08:00 bis 
17:00 Uhr.

D i e  i m  O r t s ge b i e t 
au fge s te l l ten  Gr ü n-
schnittcontainer ver-
u rsachen erhebl iche 
Kosten und sind nur für 
die Entsorgung KLEINER 
Mengen vorgesehen. 

Die Ablagerung von 
Grün- und Strauchschnitt 
neben einem bereits 
überfüllten Container ist 
nicht zulässig.	  

Kostenlose Entsorgung von Grün-
und Strauchschnitt

„Von der  Blüte  bi s 
zum fer t igen Most“ 
lautet das Thema des 
Fotowettbewerbes der 
Ortsbauernschaft Bad 
Hall. Dazu können Bilder 
rund um das Thema der 
„Landessäure“ eingereicht 
werden. Pro Teilnehmer 
sind fünf Bilder möglich.
Alle Hobby- und Profi-
Fotografen sind dazu 
herz l ich eingeladen. 
D i e  b e s t e n  B i l d e r 
werden prämiert. Auf 
el f Gewinner warten 
wertvolle Preise. 

Teilnahmebedingungen:
Einsendeschluss ist der 
29. Jänner 2010.
Bildergröße 20 x 30 cm als 
Foto oder Digitaldruck, in 
Farbe oder schwarz-weiß.
Auf der Rückseite mit 
Namen, Adresse und 
Telefon nu m mer de s 
Einsenders.
Die Gewinner werden 
schriftlich oder telefo-
nisch verständigt.

Einsendungen an
Gabriele Buchberger, 
Hehenberg 26,	   
4540 Bad Hall

  Fotowettbewerb der Ortsbauernschaft
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Wenn Einbrecher durch 
gekippte Fenster oder 
Türen kommen steigt 
manche Versicherung 
aus!

Die Statistik des Bundes-
kriminalamtes weist 

für das erste Quartal 
2009 einen Anstieg von 
37,7% bei Einbrüchen in 
Einfamilienhäusern aus. In 
Oberösterreich steigt die 
Zahl der Hauseinbrüche 
zwar deutlich geringer, 
doch vor Einbrechern ist 
niemand gefeit. 

Wer seine Wohnung oder 
sein Haus verlässt ohne die 
Kippfenster zu schließen, 
schaut im ungünstigsten 
Fall nach einem Einbruch 
durch die Finger.

Viele Versicherer verweigern 
nach Einbrüchen ihre 

Zahlungen, falls die Täter 
durch ein gekipptes Fenster 
oder eine gekippte Tür 
eingedrungen sind. 

Ähnliches gilt für un-
versperrte Wohnungs-
türen. Wohnungsbenützer 
lassen oftmals die Tür beim 
Verlassen der Wohnung 
einfach ins Schloss fallen 
ohne diese zu versperren. 

Auch unversperrt vor dem 
Haus abgestellte Autos 
werden als Einladung für 
Einbrecher angesehen und 
ziehen einen Verlust des 
Versicherungsschutzes in 
der Kaskoversicherung 
nach sich. Sollte ein Auto 
gestohlen worden sein, 
muss der Fahrzeughalter 
außerdem dem Versicherer 
den Originalschlüssel und 
sämtliche Ersatzschlüssel 
vorweisen können.

Kein Versicherungsschutz! 

Acht Zweier-Teams 
(jeweils ein Mädchen 

und ein Bursche) waren 
eine Woche lang im 
Salzkammergut unterwegs. 
Der Start war in Gmunden, 
das Ziel der Krippenstein-
Gipfel in Obertraun. 
Auf ihrer XTREME-
Tour absolvierten sie  
täglich sportliche Her-
au sforder u ngen w ie 
Canyoning, Klettern, 
Berglauf, Mountainbike, 
Kajak und Caving. 

Das „Team 3“ – mit 
Denise Baldinger (24) aus 
Neukirchen an der Vöckla 
und Christian Bachl (25) 
aus Adlwang stellten sich 
ebenfalls dieser sportlichen 
Herausforderung und 
haben die Tour erfolgreich 
beendet. 

Erfolgreich bei XTREME-Tour

Das schwere Unwetter, 
das am 23. Juli 

in weiten Teilen des 
Bundeslandes großen 
Schaden verursachte, hat 
auch in Bad Hall seine 
Spuren hinterlassen. Am 
Friedhof wurde das große 
Kreuz mit der Christusfigur 
vom Sturm umgeworfen 
und schwer beschädigt. 
Das Eichenkreuz wurde 
am 18. März 1962 vom 
Admonter Abt Koloman 

geweiht. 1969 erhielt 
es, unter Pater Erhard 
Staudinger, die Figur des 
gekreuzigten Christus.

Sturmschaden am Friedhof Chlorgas-Alarm im Freibad

Keine Gefahr für die 
Umwelt und die Gäste 

bestand beim Austritt 
von Chlorgas im Freibad 
Bad Hall. 36 Mann der 
Feuerwehren Bad Hall, 
Pfarrkirchen und Rohr 
rückten am Abend des 

 20. Juli aus um im Chlorgas-
raum mit schwerem 
Atemschutz die Gasflaschen 
zu sichern. Aus einer der 
Flaschen war giftiges 
Chlorgas entwichen. Zuvor 
wurde das gesamte Areal 
geräumt. 

Fotos: Franz Mayrhofer
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Christian Bachl bezwingt die 
überhängende Felswand
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Ärztliche Wochenend- und Feiertags-Dienste
im Sprengel Bad Hall-Pfarrkirchen-Rohr

1. und 2. August			   Dr. Kurt HUEMER, 				    Tel. 5454 od. 5455
8. und 9. August			   Dr. Oskar TAUBER, 				    Tel. 2856 od. 4680
15. und 16. August			   Dr. Raimund AUZINGER, 			   Tel. 141
22. und 23. August			   Dr. Karl SCHOISWOHL, 			   Tel. 4533 od. 4532
29. und 30. August			   Dr. Franz STEHRER, 				    Tel. 2583 od. 4885

Dreifaltigkeits Apotheke 
Bad Hall, Hauptplatz 7

8. und 9. August
22. und 23. August

Apotheke z. Hl. Benedikt 
Kremsmünster, 
Marktplatz 14
 1. und 2. August
15. und 16. Augsut
29. und 30. August

Wochenend-Dienste der Apotheken

Bauernmarkt in Bad Hall
Freitag von 14 bis 17 Uhr , 7., 14., 21. und 28. August 
(in der Eduard-Bach-Straße)

ComputerClub-Stammtisch
im Clublokal  im ehem. Feuerwehrzeughaus, 
1. Stock/Eingang neben dem Kurtheater jeweils ab 19 Uhr 
am Fr. 14. und 28. August 2009 
Senioren-Nachmittag: Für computerinteressierte 
Senioren, Mitglieder, Gäste, Anfänger u. Fortgeschr.: 
am Sa. 22. August ab 15 Uhr.

Bitte vormerken!

Schöne neuwertige 45 
m2-Wohnung, mit voll 
eingerichteter Küche, 
großem sonnigem Bal-
kon, ruhige Lage in 
Zentrumsnähe, günstig 
zu vermieten.	  
Telefon: 07258/ 2091.

Ve r m i e t e  s c h ö n e 
Dachgeschoßwohnung, 
8 0 m ²  m i t  B a l k o n 
und Garage, zentrale 
L age  nä he Freibad . 
Telefon: 07587/8341, 
0676/3893498

ÖTB Turnverein Bad Hall 
sucht Reinigungs-kraft 
für ca. 5 Std. pro Woche, 
tel. Auskünfte unter 4488. 

Bad Hall - Hauptplatz, 
85 m2-Wohnung,	  
hochwertige Ausstattung 
(Marmorbad, seperater 
Schrankraum, 2 WCs, 
einger. KÜ, 3 Zi.). Miete 
inkl. BK € 640,-.	  
Telefon: 0699/ 11 44 18 66 

Büro, 30 m2, Hauptplatz, 
1. Stock, zu vermieten.
Telefon: 0699/ 134 07 503. 

Suchen Reinigungskraft 
für Büro und Werkstatt, 
ca. 8 Std./Woche zur 
freien Zeiteinteilung.
Portugal Kälteservice 
Bad Hall, 	  
Telefon: 07258/75 15-0

Basar

FORUM „AQUARELL“
Der Malertreff für alle Hobby-Künstler. Jeden 
1. Montag im Monat um 19 Uhr und jeden 3. Samstag 
im Monat um 16 Uhr. Röm. kath. Pfarrheim, 
Clubraum. Auch Gäste sind herzlich willkommen. 
Auskunft: Mag. W. Hingerl, (07258) 75 61

Dr. Kurt HUEMER 		  von 6.7.2009 bis 24.7.
Dr. Franz STEHRER 		  von 20.7.2009 bis 7.8.
Dr. Oskar TAUBER		  von 26.8.2009 bis 11.9.
Dr. Karl SCHOISWOHL		  von 14.9.2009 bis 25.9.

Augenarzt 
Dr. Erich STOISER			  von 10.7.2009 bis 2.8.

Urlaubs-Termine Praktische Ärzte: 

REDAKTIONSSCHLUSS

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe
ist am Montag, 17. August, 

spätestens 15 Uhr. 

Berichte und Fotos können ab sofort an
die Redaktion gesendet werden.

Textformat: Microsoft Word (.doc) 
Bildformate: .jpg, .tif, .eps, .pdf in hoher Auflösung

E-mails an: 
badhallerkurier@liwest.at

BAD HALLER
Informationen für den Kurbezirk Bad Hall                  Seit 1842Die Nummer I in

Bad Hall
und Umgebung

Wo 
Werbung 

wirkt! 

WIR BITTEN ZUM TANZ
Gasthof Lamplhub:
Mittwoch und  Samstag um 19 Uhr, Sonntag ab 14 Uhr  
Herzogtum
Freitag und Samstag ab 20 Uhr
KURCAFE im Kurhaus	 
Dienstag, Donnerstag & Freitag um 19 Uhr (Live-Musik) 
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